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Mit Sonja Pfrommer (3) im Angriff geht die deutsche Nationalauswahl in die 
Europameisterschaft im eigenen Land. Foto: Keller Foto: Schwarzwälder-Bote 

Von Jürgen Keller 

Das Ziel der Deutschen Faustball-Liga für die Frauen-Europameisterschaft im eigenen Land 
hat Bundestrainerin Silke Eber beim Bundeslehrgang in Dennach klar definiert. Nach der 
Weltmeisterschaft in Santiago de Chile mit Silber zählt nur der Titel."In Österreich wird von 
Verbandsseite viel Geld in die Leistungsförderung gesteckt", so Silke Eber mit etwas Neid, 
dennoch ist die Bundestrainerin vom Potenzial ihres Teams überzeugt. Zwar fehlen 
verletzungsbedingt für die EM am 16./17. Juli in Ludwigshafen-Oppau einige 
Stammspielerinnen, Silke Eber ist aber überzeugt, dass das Ziel machbar ist, auch wenn die 
starke deutsche Dominanz beim Frauenfaustball in Europa nicht mehr in der Form gegeben 
ist. Die größten Konkurrenten sind die Mannschaften aus der Schweiz und aus Österreich. 
Gegen das österreichische Team bedarf es aber keiner besonderen Motivation. "Diese 
Begegnungen haben wie beim Fußball immer besondere Brisanz", so die Bundestrainerin. 

Beim viertägigen Lehrgang in Dennach standen neben sechs Trainingseinheiten auch 
Leistungstests für die Angriffs- und Defensivpositionen auf dem Plan. Dazu komplexe 
Übungsformen mit Zuspiel und Spielzügen, aber auch ganzheitliche Übungen mit der Technik 
als Schwerpunkt. Spiele innerhalb der Teams sowie gegen die kombinierten A-/B-
Jugendteams des TSV Dennach fanden unter den Blicken zahlreicher Zuschauern statt. 

Aus der Region waren neben Vize-Weltmeisterin Sonja Pfrommer auch Sophie Scheidt (beide 
TSV Dennach), Sandra Janot (TSV Calw) und Janine Gieringer (TV Bretten) im Aufgebot für 
den Bundeslehrgang. Anna-Lisa Aldinger und Lena Wahl (TSV Dennach) sowie Stephanie 



Dannecker (TSV Calw), die zum U21-Stamm zählen, haben verletzungsbedingt nicht am 
Lehrgang teilgenommen. 

Für die EM nomiert: Cindy Nöckel (TV Schneverdingen), Sonja Pfrommer (TSV Dennach), 
Marie-Therese Warnick (Ahlhorner SV), Janna Meiners (Ahlhorner SV), Linda Scholze (FSV 
Hirschfelde), Annika Lohse (Ahhlhorner SV), Sabrina Ahrens (SV Moslesfehn) und Silja 
Stenzel (TV Westfalia Herne). 

Fürs U21-Turnier in der Schweiz nominiert: Celina Minx (Ahlhorner SV), Janine Gieringer 
(TV Bretten), Julia Weber (Leichlinger TV), Hinrike Seitz (TV Schneverd.), Kim Reimers 
(TSV Schülp), Annika Bösch (TSV Hagenah), Sophie Scheidt (TSV Dennach) und Janina van 
der Lietht (TV Schneverdingen). 

 


